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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

BAD ABBACH. Die erste Veranstaltung
des Laufcups des Landkreises Kelheim
ging am Sonntag in Bad Abbach über
die Bühne. Zum 14. Mal veranstaltete
der Bad Abbacher „Lauftreff den Insel-
lauf heuer und sorgte mit knapp 40
Helfern dafür, dass er reibungslos über
die Bühne ging.

„Nur ein kleiner Übungslauf“

Weil es im Juli oft sehr heiß ist, hatten
sich die Verantwortlichen um Vorsit-
zenden Erich Wagner entschlossen,
heuer keinen Halbmarathon mehr an-
zubieten, sondern nur noch den Vier-
telmarathon für Läufer und Walker
und die drei Kilometer Strecke für
Kinder und Jugendliche.

Tatsächlich meinte es auch in die-
sem Jahr die Sonne wieder extrem gut
mit ihnen und bescherte ihnen schon

morgens um neun Uhr Temperaturen,
die keine Rekorde zuließen. Sieger im
Viertelmarathon wurde Felix Mayer-
höfer aus Dasswang bei den Männern
und Birgit Hierl vom SWCRegensburg
bei den Frauen. Volkmar Retzer, der
Sieger des Halbmarathon im letzten
Jahr, nutzte die Viertelmarathonstre-
cke in diesem Jahr zumTraining.

Er sei verletzt gewesen und komme
nun langsam wieder rein, erzählt er
vor dem Start. Sein großes Ziel sei die
Marathonmeisterschaft im Oktober in
Frankfurt. Mit einer starken Abord-
nung von 18 Läufern waren die Peisin-

ger Sommerbiathleten am Start. Unter
ihnen Arne Köpke, der sich im Sep-
tember eine ganz andere Strecke vor-
genommen hat. Da will er als Ultra-
Läufer beim Mittelbayerischen Land-
kreislauf antreten, und die komplette
Strecke von über 70 Kilometern lau-
fen. Genauso wie Klaus Huber aus Fu-
ßenberg. Als „kleinen Übungslauf“
gönnte auch er sich den Insellauf in
Bad Abbach. Immer wieder an den
Start gehen die Bewohner vom Haus
der Lebenshilfe in Ihrlerstein. Auch sie
alte Hasen. Einmal proWoche sind sie
beim Nordic-Walken unterwegs, „da-

mit wir fit sind für den Insellauf“. Mit
Gruppenleiterin Manuela Wagner
warteten sie schon ganz freudig auf
den Startschuss zum drei Kilometer
Lauf, den sie alsWalker begleiten.

Applaus für Neunjährigen

Ebenfalls ein alter Hase ist Erich Fuße-
der. Der versierte Läufer trat in der
Klasse der 75-Jährigen an und wurde
beim Zieleinlauf mit großem Applaus
empfangen. Und dann waren da noch
die jungen Läufer. Emma und Lotte
zum Beispiel, die beiden Sechsjähri-
gen. Emmas Opa Martin Riepl gab den
beiden „Begleitschutz“ bei ihren drei
Kilometern, damit es sich leichter
läuft und damit sich die Mädchen ihre
Geschwindigkeit richtig einteilen.
GroßenApplaus bekamAaron (9).

Der Junge hatte sich erst am Mor-
gen dazu entschlossen, nicht über drei
Kilometer anzutreten, sondern ge-
meinsam mit seiner Mutter den Vier-
telmarathon anzugehen. Auf der Fuß-
gängerbrücke, kurz vorm Ziel, ermun-
terte die Mama ihren Sohn nochmals
kurz. Vielleicht der entscheidende Zu-
spruch: Locker lief Aaron ein und ließ
sich den Quarter umhängen – die Be-
lohnung für alle, die den Viertelmara-
thon geschafft hatten.
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VON GABI HUEBER-LUTZ, MZ

Zuheiß fürRekordebeim„Insellauf“
FREIZEITNur auf einen Vier-
telmarathon hatte sich dies-
mal der Bad Abbacher Lauf-
treff beim Landkreis-Cup be-
schränkt. Sogar dafür war
vielen die Sonne zu heftig.

Felix Mayerhöfer, Bernhard Schöberl, Vinodkumar Shrinivas und Volkmar Retzer (von rechts) belegten die Plätze eins, vier, zwei und drei. Foto: Hueber-Lutz

MATTING. Unter strahlend blauem
Himmel feierten die Mattinger zum
wiederholten Mal ihr Fischerfest auf
dem Festplatz bei der Donau. Mehrere
hundert Zander und Brachsen wurden
frittiert. Aber auch geräucherte Forel-
len und die obligatorische Fischsem-
mel gab es. Wem dies alles nicht mun-
dete, der konnte noch Fischpflanzerl
genießen. Gesellig war es bis in die

späten Abendstunden an der Donau.
Die Hanslbergermusikanten spielten
zünftig auf. Klarinett- und Saxofonis-
tin Julia Kindl nahm, bevor es losging,
noch ein erfrischendes Bad in den
kühlen Fluten. Matting ist 901 n. Chr.
zum ersten Male urkundlich als Win-
zer- und Fischerdorf erwähnt. Das all-
jährliche Fischerfest richtet der Sport-
club aus. (lje)

Hanslbergermusikanten spielten beim Fischerfest

Der Sportclub sorgte für gegrillte Fische. Foto: Eder

HOHENGEBRACHING. Mit einem Fami-
liengottesdienst (FaGoDi) mit „Vater
unser Übergabe“ an die Kinder der
zweiten Klassen wurde Pastoralrefe-
rent Johannes Dullinger in der Hohen-
gebrachinger Pfarrkirche St. Mariae
Himmelfahrt verabschiedet. Seit Sep-
tember 2004 war er in der Pfarreienge-
meinschaft eingesetzt. Petra Wagen-
hofer wird seineNachfolgerin. (lje)

Dullinger verabschiedet

Pastoralreferent Dullinger Foto: Eder

GRASSLFING.DieMoarschaft der Feuer-
wehr (FFW) Graßlfing (Harald Brantl,
Max Brantl, Markus Brantl, Wolfgang
Pellkofer) verteidigtemit 12:2 Punkten
den Wanderpokal beim neunten
Stockturnier der Feuerwehren des
KBM-Bezirks Süd II „Hans Hopfen-
sperger“ auf der Anlage des TV Ober-
traubling. Auf Platz zwei kam die FFW
Gebelkofen mit 10:4 Punkten. Die Nie-

dergebrachinger Floriansjünger kam
trotz gleicher Punktzahl abermit einer
schlechteren Stocknote auf Platz drei.
Den vierten Platz belegte Oberhinko-
fen vor Peising und Pentling, alle 6:8.
Auf den weiteren Plätzen Niedertrau-
bling und Großberg. Kreisbrandmeis-
ter Hans Hopfensperger überreichte
den Wanderpokal, der 2016 in Groß-
berg erneut ausgespielt wird. (lje)

Grasslfinger Feuerwehr gewinnt Stockturnier

Die Sieger mit KBM Hans Hopfensperger Foto: FFWGebelkofen

Sieger Viertelmarathon Männer: 1. Felix May-
erhöfer (DJK Dasswang) in 36:39,6 Minuten, 2.
Vinodkumar Shrinivas (Tegernheim) in 37:28,8,
3. Volkmar Retzer, ((SWC Reggensburgg)) in
38:48,4;
Sieger Viertelmarathon Frauen: 1. Birgit Hierl,
(SWC Regensburg) in 45:37,5 Minuten, 2. Chris-
tina Blößl ((Pentlingg)) in 46:37,5, 3. Corinna Küff-
ner, (SV Kelheimwinzer) in 46:50,5;
Sieger 3-Kilometer-Lauf Jungen: 1. Luca Pin-
ter, (Lauftreff Bad Abbach) in 11:16,3 Minuten,
2. Johannes Müller, ((run&bike Kelheim)) in
11:21,2, 3. Simon Krausenecker, (Altbachschüt-
zen Hausen) in 11:21,7;
Sieger 3-Kilometer-Lauf Mädchen: Theresa
Krausenecker ((Altbachschützen Hausen)) in
12:22,7, 2. Sonja Thalhofer, (SWC Regensburg)
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ZAHLEN UND ERGEBNISSE

in 12:45,7, 3. Chiara Saller, (SWC Regensburg)
in 13:31,1;
Sieger Nordic-Walking Männer:Wolfgang
Scholz, ((Crazyy Scholzis)) in 1:08:32,3 Stunden,
Nils Schächtele, ((Familie Schächtele)) in
1:21:20,6, 3. Franz Sppindler, ((Nordic Walkingg
Team Bayern) in 1:24:03,6;
Sieger Nordic-Walking Frauen: 1. Gabi Oster-
meier, (Radl & Walking Team Grüne Au) in
1:28:26,7, 2. Martina Bichlmeier, (Gangkofen) in
1:28:51,2, 3. Sabine Gregan in 1:31:15,2;
Finisher: 136 im Viertelmarathon, 100 im 3-Kilo-
meter-Lauf und 13 im Nordic-Walking;
Tradition: Heuer fand der 14. Insellauf statt.
Seit 2009 der Laufcup des Landkreises Kelheim
einggeführt wurde, ist der Insellauf die erste Ver-
anstaltung, deren Läufe zum Cup zählen. (lhl)

BAD ABBACH. Der Wasserzweckver-
band hat bei seiner letzten Verbands-
sitzung den Ingenieurvertrag und die
Vorbereitungsmaßnahmen für das
Baugebiet Peising, Keltenstraße, verge-
ben. Dieses Baugebiet wurde von ur-
sprünglich 13 auf 54 Parzellen erwei-
tert. Die Kosten für den Ingenieurver-
trag werden sich auf circa 37 000 Euro
belaufen. Der Auftrag ging an das In-
genieurbüro Trummer. Wie man das
Gebiet mit Wasser versorgen wird, ist
noch nicht klar. Der Wasserzweckver-
band will sich da an die Leitungsfüh-
rung des Marktes Bad Abbach beim
Abwasser anschließen. Grundsätzlich
würde es aber nichts schaden, so
Christian Knott, der technische Leiter
des Verbands, wenn man bestehende
Leitungen auflösen und erneuernwür-
de. Ganz billig wird der Anschluss ver-
mutlich nicht werden, sagte Knott,
denn das Gebiet liege ziemlich weit
draußen. Die Versammlung beschloss
außerdem, ein neues Fahrzeug anzu-
schaffen und entschied sich für einen
Mercedes Vito. Das alte Fahrzeug wird
in Zahlung gegeben, dann kostet das
neue noch knapp 29 000 Euro. Der Ver-
band vergab auch den Auftrag für die
Beschaffung eines neuen Servers und
die Einrichtung und Wartung der
EDV-Anlage. Der Auftrag ging für ei-
nen Festpreis von 14 288 an die Firma
Binder in Teugn. Einstimmig entlaste-
te die Versammlung die Jahresrech-
nung 2014. Andreas Gimmel, der kauf-
männische Leiter des Verbands, legte
die Jahresbilanz 2014 vor. Sie schließt
mit je 5,16 Millionen Euro auf der Ak-
tiv- und der Passivseite. (lhl)

Versorgung
nochunklar
WASSERZWECKVERBAND Im Bau-
gebiet Peising könnten An-
schlüsse teuer kommen.

MATTING. Der SC Sinzing siegte beim
26. Turnier der Raiffeisenbank Sinzing
in Matting. Mit 2:1 bezwangen sie die
SpVgg Kapfelberg. Titelverteidiger FC
Viehhausen wurde Dritter beim 6:1 ge-
gen Gastgeber SC Matting (SCM).
Während des zweitägigen Turniers am
Sportplatz bei der Fähre fanden eben-
falls Jugendturniere statt. In einem
hervorragenden Zustand zeigte sich
die Sportanlage (Ballfanggitter umge-
rissen), die vorWochenfrist von einem
Down Burst heimgesucht wurde (MZ
berichtete). Der SCM, Pentlings Bau-
hof und Mitglieder des Wasser- und
Schifffahrtsamtes hatten sich darum
gekümmert.

SC Sinzingwird
Turnier-Sieger
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